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Musicalwoche in Töss
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In den Frühlingsferien läuft in unserem Kirchgemeindehaus nicht viel – könnte man meinen. 
Kommt man aber in der zweiten Ferienwoche vorbei, so stellt man fest, dass das ganze Haus summt 
wie ein Bienenstock! Da wird gesungen, gebastelt, getanzt, Text geübt, genäht, geschminkt und 
ausserdem noch ein Bühnenbild gebaut!

Selten werden in einem Projekt so viele unterschiedliche Kompetenzen gefordert und geför-
dert wie bei einem Musical. Wer singt gerne? Wer tanzt gerne? Und wo sind die begabten Schau-
spieler/innen unter uns? Sogar wer sich auf der Bühne gar nicht wohlfühlt, kann sich wunderbar 
einbringen: Ein tolles Bühnenbild und die richtigen Kostüme spielen für das Gelingen einer Auf-
führung eine grosse Rolle!

In unserer Kirchgemeinde hat die Musical-Woche eine lange Tradition. Sie bietet den Kindern 
eine gute Gelegenheit, sich selber in verschiedenen Rollen neu zu entdecken. Und nichts beflü-
gelt die Motivation stärker als ein gemeinsam erreichtes Ziel bzw. in diesem Fall eine erfolgrei-
che Schlussaufführung. Die Kirchgemeinde bietet mit dieser offenen Projektwoche auch all jenen 
Kindern einen Zugang, welche sich von den regelmässigen Angeboten (z.B. Kinderchor Coroli-
no) nicht angesprochen fühlen.

Ich freue mich darum sehr darauf, im April diese schöne Tradition weiterzuführen und mit den 
Kindern die Abenteuer von Max und seiner Zaubertrommel auf die Bühne zu bringen! Anmelden 
kann man sich noch bis zum 22. März mit dem ausgelegten Flyer, direkt im Sekretariat oder bei 
mir: carmen.haas@reformiert-winterthur.ch.

Eine bei Kindern und Erwachsenen gleichermassen beliebte Tradition wird 
unter der Leitung unserer neuen Kantorin fortgesetzt.
carMEN Haas, KaNToriN

Gottesdienste 

sonntag, 15. März, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli
Kinder des JuKi 5 und 6
Kollekte: schlupfhuus

sonntag, 22. März, 9.30 Uhr
Brot-für-alle-Gottesdienst
Gestaltet durch die Mitglieder der 
Brot-für-alle Gruppe Töss und
Pfarrer Helge Fiebig
Mitwirkung Vocalino
Kollekte: Brot für alle Töss

sonntag, 29. März, 18 Uhr
Abend-Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig
im rahmen ihrer schulischen ab- 
schlussarbeit singt die 3. ober- 
stufenschülerin cecilia Moritz aus 
Töss Lieder im Gottesdienst und 
sammelt damit Geld für das Winter- 
thurer Hilfsprojekt Herz für Kinder.
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ELisaBETH MEiEr-NäGELi

Familiengottesdienst zum 
Thema «Heiliges Winterthur»
am sonntag, 15. März um 9.30 Uhr laden wir Gross und Klein herzlich ein.

Töss mit den Augen von Touristen sehen – auf 
dieses Experiment lassen sich die Jugendlichen 
von JuKi 5 und 6 am Samstag, 14. März ein. 

Welche Geschichten verbergen sich hinter dem 
Strassenschild «Klosterstrasse»? Und wie war das 
mit dem Heiligen Pirmin und seiner Waldquelle?

Wir machen uns auf den Weg und folgen 
den Spuren der geheimnisvollen Vergangenheit.
Im Familiengottesdienst vom Sonntag, 15. März 
geben wir unsere Erkenntnisse weiter – und ge-
hen der Frage nach, was denn einen Ort hei-
lig macht.

Wir laden Gross und Klein ganz herzlich zu 
diesem Gottesdienst ein. 
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli und die Ju-
gendlichen von JuKi 5 und 6.

Seniorenferien
im südschwarzwald vom samstag, 
13. Juni bis Freitag, 19. Juni

EsTHEr MüLLEr
Noch einmal fahren wir nach Bad Krozingen. 
Das Eden Hotel liegt in herrlicher Lage, direkt 
am Kurpark und gegenüber der wunderschö-
nen Therme «Vita Classica» in Bad Krozingen. 
Alle Zimmer sind freundlich und hell eingerich-
tet mit Bad/Dusche, WC, Flachbild-TV, Mini-
bar, Telefon, freiem WLAN und teils mit Bal-
kon oder Terrasse.

Wir pflegen die Gemeinschaft und Geselligkeit 
und wollen miteinander eine erholsame und ab-
wechslungsreiche Woche verbringen. Eine kur-
ze Andacht und Zeit für sich selber sind eben-
falls wichtige Teile dieser Woche. Wir werden 
mit der Seilbahn auf einen der höchsten Berge 
im Schwarzwald fahren. Vom Belchen hat man 
einen schönen Ausblick auf den Schwarzwald. 
Geplant sind Ausflüge mit dem Car nach Brei-
sach am Rhein, eine Schifffahrt und ein Aus-
flug nach Furtwangen, Villingen und Donau- 
eschingen sowie ein Ausflug nach Strasbourg 
mit Stadtbesichtigung.

Preise pro Person
Doppelzimmer, Dusche/WC      Fr. 670
Einzelzimmer, Dusche/WC      Fr. 700

Im Preis inbegriffen sind
Hin- und Rückfahrt im Car
6 Übernachtungen mit Halbpension
Mittagessen am Anreisetag
Kaffee und Kuchen auf der Rückreise
Ein Ausflug mit dem Car zum Belchen inkl. 
Bahnfahrt
Ein Ausflug mit dem Car nach Strasbourg inkl.  
Stadtbesichtigung, ohne Mittagessen
Ein Ausflug mit dem Car nach Breisach am 
Rhein inkl. Schifffahrt auf dem Rhein, ohne 
Mittagessen
Ein Ausflug mit dem Car nach Furtwangen, 
Villingen, Donaueschingen

Nicht inbegriffen sind
Weitere Ausflüge, Eintrittskarten und Führungen 
und das Trinkgeld für das Hotelpersonal.

Anmeldung bis spätestens 29. April an:
Katholisches Pfarramt St. Josef, Paul Miklovic, 
Nägelseestrasse 46, 8406 Winterthur oder geben 
Sie die Anmeldung am Mittagstisch ab. 
Die Platzzahl ist beschränkt, die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs be-
rücksichtigt. Flyer liegen in der Kirche und im 
Kirchgemeindehaus auf.

Das Leitungsteam (Esther Müller, Paul Miklovic, 
Susi Lindner und Heidi Schläpfer) freut sich auf 
schöne Ferien und die Gemeinschaft mit Ihnen!

Frühlingssingen
Mittwoch, 18. März um 18.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Töss
Ökumenischer Kinder- und Jugendchor  
«Corolino», Töss
Leitung: Carmen Haas und Mariam Poghosyan
Jugendchor und Singschule der Stadtkirche
Leitung: David Bertschinger, Käthi Weber Wetter
Kinderchor Wülflingen
Leitung: Raimund Wiederkehr
Kinderchor St. Peter-und-Paul
Leitung: Hansueli Bamert, Leonie Gloor
Armon Stecher, Klarinette
Marcello Mosca, Perkussion
Kiko Clown
Eintritt frei / Kollekte

«Es tönen die Lieder»

Rosenaktion
am samstag, 21. März ab 8 Uhr, 
verkaufen Frauen und Männer von 
«Brot für alle» und «Fastenopfer» vor 
dem Zentrum Töss Fairtrade-rosen 
für einen guten Zweck.
An über 700 Verkaufsorten in der ganzen 
Schweiz bieten Freiwillige Rosen, das Stück für 
fünf Franken, zum Kauf an. Wenn bis zum Abend 
mehrere tausend Rosen mit dem Gütesiegel für 
Fairen Handel von Max Havelaar verkauft sein 
werden, wird das mehrfach Freude bereiten: den 
Schenkenden und den Beschenkten, aber auch 
den Rosenpflückerinnen und -pflückern von der 
Farm Penta Flowers in Kenia. Denn das Gütesiegel 
steht für fairen Handel mit Kleinproduzenten 
im Süden und für wirkungsvolle Massnahmen 
gegen Armut. Die Fairtrade-Prämie kommt Ge-
meinschaftsprojekten wie Bildung, Wasserver-
sorgung oder Vergabe von Kleinkrediten zugute. 

Coop hat ermöglicht, dass die Blumen zum 
Selbstkostenpreis eingekauft werden konnten, 
und unterstützt dabei die Arbeit der Werke.

Der Erlös der Rosenaktion fliesst vollum-
fänglich in die Projektarbeit.
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«Heiliges Winterthur» – Begegnung mit der 
sakralen Landschaft einst und heute
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Vor acht Jahren haben Christian Eggenberger 
und Eva Bolli das Angebot der «Stillen Medit-
ation in der Kirche» begonnen. Dieses Ange-
bot besteht bis heute, wenn auch in grösseren 
Abständen. Nach dem Wegzug von Eva Bolli, 
und später nach der Pensionierung von Christian 
Eggenberger haben Teilnehmende mit Medita-
tionserfahrung die Leitung dieser Freitagsme-
ditationen übernommen. 

Ein gesungener Liedtext am Anfang und am 
Schluss, Atemübungen, kurze Texte aus Litera-
tur und der Bibel begleiten durch die Stunde. 
Diese sich wiederholenden Worte entfalteten 
ihre Kraft in der Stille, oft auch in den kommen-
den Tagen, in besonderen Situationen. In unse-
rer Kirche gibt das Licht am Abend vor dem 
Sonnenuntergang eine besondere Stimmung und 
hilft, sich zurückzuziehen, Schutz zu suchen und 
sich von den einfallenden Farben einhüllen zu 
lassen, wie in einen weiten Mantel, und so den 
Alltag loszulassen.

Obwohl bis jetzt immer wieder neue Personen 
dazugekommen sind, nachdem einige auch weg-
gezogen sind, möchten wir dieses Angebot im 
Juni abschliessen, in der Hoffnung, dass viel-
leicht auch Neues entstehen könnte. 

Es war für uns alle, welche von Beginn an 
oder längere Zeit dabei waren, eine wertvol-
le Zeit, welche nachklingen wird. Wir möch-
ten dieses Angebot abschliessen mit Texten zu 
den Jahreszeiten.

Oliver Wartenweiler hat im vergangenen 
Dezember mit Texten zum Thema «Winter – 
Dunkel und Licht» die Meditation geleitet.

Am Freitag, 20. März wird Karin Meier Vito zur 
Jahreszeit «Frühling – Anfang – Wunder» die 
Meditation leiten.

Am Freitag, 19. Juni wird Esther Jedele zur 
Jahreszeit «Sommer – Wachsen – Quelle» die 
Abschluss-Meditation leiten. Beginn jeweils  
um 18.30 Uhr; Dauer bis 19.30 Uhr.

Zu diesen zwei letzten «Stillen Meditationen in 
der Kirche» laden wir herzlich ein.

Abschluss des Angebots «Stille Meditation»
EsTHEr JEdELE

Im Rahmen von «500 Jahre Reformation» fin-
den in diesem Jahr vier kulturhistorische Erleb-
niswanderungen zu den in und um Winterthur 
gelegenen Stationen der Ausstellung «Heiliges 
Winterthur» statt. Lucia Cavegn (Projektleite-
rin/Kunsthistorikerin) und Erwin Schatzmann 
(Künstler/Gestalter der Wegmarken) führen 
zu Originalschauplätzen vorreformatorischer 
Frömmigkeit und klären über Geschick und Ge-
schichte der grösstenteils zerstörten oder stark 
veränderten Bauwerke auf. Die geführten Wan-
derungen dauern zwischen zwei- bis dreieinhalb 
Stunden und finden bei jedem Wetter statt. Es 
empfiehlt sich daher eine der Witterung ange-
passte Bekleidung. Damit der gesellige Teil nicht 

zu kurz kommt, sind kurze Rasten und je nach 
Route der Besuch einer Gaststätte eingeplant. 

Fürsorglichkeit und Kontinuität
Pünktlich zum Frühlingsbeginn startet «Heiliges 
Winterthur» mit einer ersten, kurzen kulturhisto-
rischen Wanderung. Die Route führt vom heuti-
gen Alterszentrum Neumarkt, dem ehemaligen, 
von Nonnen geführten Spital, zur Unterführung 
St. Georgen, wo einst das Siechenhaus und die 
dazugehörige, dem Hl. Georg geweihte Kapelle 
stand. Von dort aus geht es weiter zur Dorfkir-
che Veltheim. Der auf einer Anhöhe befindliche, 
gedrungene Bau geht auf das Frühmittelalter zu-
rück und war von 1460 bis zur Reformation für 
die Winterthurer ein wichtiger Wallfahrtsort. In 
Folge der religiösen Umwälzungen ging die Kir-
che an die reformierte Glaubensgemeinschaft 
über. Aktuell bietet sie nicht nur Raum für Spi-
ritualität, sondern auch zeitgenössische Kunst.

Samstag, 21. März 2020
Neumarkt – St. Georgen – Veltheim
Treffpunkt: 11 Uhr vor dem Restaurant 
Neumarkt – Dauer ca. 1,5 h
Führung durch Lucia Angela Cavegn und 
Erwin Schatzmann

Weitere Daten und Routen:
Sonntag, 24. Mai 2020
Töss – Bruderhaus – Heiligberg
Treffpunkt: 14 Uhr vor der Bushaltestelle 
Töss (an der Klosterstrasse) – Dauer ca. 2,5 h 
inkl. Pause im Restaurant Bruderhaus
Sonntag, 27. September 2020
Dättnau – Pirminsquelle – Beerenberg – 
Bahnhof Wülflingen
Treffpunkt: 14 Uhr vor der Bushaltestelle 
Dättnau – Dauer ca. 2,5 h inkl. Pause im 
Restaurant Neuburg
Sonntag, 11. Oktober 2020
Kirche Oberwinterthur – Mörsburg – 
Stadel – Bahnhof Reutlingen
Treffpunkt: 14 Uhr vor der ref. Kirche Ober-
winterthur – Dauer ca. ca. 2,5 h inkl. Pause 
im Restaurant Schlosshalde

Die Teilnahme kostet pro erwachsene Person 
CHF 10.-. Um Anmeldung bis zwei Tage vor 
Durchführungstermin wird gebeten (Telefon 052 
222 57 73 oder cavegn@kunstweise.ch).

Detaillierte Infos zum Projekt und der Begleit-
publikation findet man unter:
www.heiliges-winterthur.ch
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Kontaktadressen

13. März bis 3. april 2020

Für alle zusammen

samstag, 14. März, 11.30 Uhr
Fasten-Suppentag

samstag, 21. März, ab 8 Uhr
Beim Zentrum Töss
Ökumenische Kampagne – 
Rosenaktion

Erwachsenenbildung

Montag, 16. März, 9 Uhr
Englischtreff

Montag, 16./30. März, 14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 16./23./30. März, 18.15 Uhr
donnerstag, 19./26. März, 2. april,
10 Uhr
Qi Gong

dienstag, 17./24./31. März, 15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

dienstag, 17. März, 19.30 Uhr
Spuren aus dem Kloster Töss
im rahmen der reihe «Heiliges 
Winterthur» berichten zwei junge 
Forschende der Universität Zürich 
von ihren arbeiten.
Mit musikalischer Umrahmung am 
Flügel.

Freitag, 20. März, 18.30 Uhr
Meditation zu den Jahreszeiten
Frühling – Anfang – Wunder
Esther Jedele, 052 202 91 79

donnerstag, 26. März, 17.30 Uhr
Offene Leserunde
Tracy chevalier “das Mädchen mit 
dem Perlenohrring”, Taschenbuch
Wer war die geheimnisvolle Unbe-
kannte, die Vermeer so unvergess-
lich auf die Leinwand gebannt hat?
Esther Jedele, 052 202 91 79

Familien

Montag, 16./23./30. März
donnerstag, 19./26. März, 2. april
jeweils 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 18./25. März, 1. april, 14 Uhr
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Freitag, 13./20./27. März, 3. april, 
19 Uhr
Für Jugendliche ab der oberstufe
Offener Jugendtreff
www.8406.ch
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch

Freitag, 13./20./27. März, 3. april, 
17 Uhr
Mädchentreff M10
Montag, 16./23./30. März, 17.30 Uhr
Tanzen mit Mary J
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

samstag, 21. März, 9.40 Uhr
Kolibri

Freitag, 3. april, 17 Uhr
Club 4

Für ältere

dienstag, 17. März, 14 Uhr
Spiel- und Begegnungs- 
nachmittag 
Esther Müller, 052 203 73 65

Mittwoch, 18./25. März, 1. april,
12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
an-/abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93

dienstag, 31. März, 14 Uhr
Senioren-Spaziergruppe
Kafi Burehus, Seen
Wir treffen uns um 14 Uhr am 
Hauptbahnhof Kante c, Bus Nr. 3, 
richtung oberseen bis st. Urban.
susi Lindner, 052 203 94 04

Musik

Mittwoch, 18. März, 11 Uhr
Mittwoch-Singen

Mittwoch, 18. März, 18.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Frühlingssingen «Es tönen die 
Lieder»
Kinder- und Jugendchor «corolino» 
und Gäste

Pfarrer
Pfr. Helge Fiebig, Engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin
Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
Esther Müller, stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeiter
christian rigling, stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria rommel, stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
carmen Haas, stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.haas@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria iacovino, stationsstrasse 3a
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks, stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
robert rohr, stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr, stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul schöchlin, Engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
sekretariat
Erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

die nächste ausgabe erscheint  
am 27. März 2020

Gesamtstädtisches

Fabrikkirche Winterthur
in der akazie Bistro-Bar
www.fabrikkirche.ch
sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Brunch im Garten Eden
anmeldung an info@fabrikkirche.ch
Mittwoch, 18. März, 1. april, 14.30 Uhr
Café International
Freitag, 20. März,14 Uhr
Spielnachmittag
dienstag, 24. März, 18.45 Uhr
Feierabendmahl

samstag, 21. März, 11 Uhr
Wanderung «Heiliges Winterthur»
Neumarkt – st. Georgen – Veltheim
Treffpunkt vor dem rest. Neumarkt
dauer ca. 1,5 h – Kosten: cHF 10.-
anmeldung bis 19. März an: 
052 222 57 73 oder 
cavegn@kunstweise.ch

donnerstag, 26. März, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Liebestrasse
Information KirchgemeindePlus
Verena Bula präsentiert ihnen die 
beiden Modelle, über welche am 
17. Mai 2020 an der Urne abge-
stimmt wird. an der anschliessen-
den Podiumsdiskussion nehmen 
Maja ingold, ehemalige stadt- und 
Nationalrätin, Bernhard Egg, Kir-
chenrat, andreas Hurter, ehemaliger 
Präsident stadtverband Zürich und 
Prof. dr. theol. ralph Kunz, Theo-
logische Fakultät Zürich teil. Gerne 
beantworten die Podiumsteilnehmer 
auch Fragen aus dem Publikum.
im anschluss laden wir sie gerne zu 
einem apéro ein.

samstag, 28. März, 9 Uhr
Frauentreff Winterthur
Frauezmorge im Hotel Krone
«Eine Geige für Palästina»
Pia Tschupp und ariet Güttinger 
haben sich als Menschenrechts-
beobachterinnen für Peace Watch 
switzerland (PWs) in den besetzten 
Gebieten der Westbank in Palästina 
eingesetzt.
sie erzählen von ihren Erlebnissen, 
lesen aus ihren Erfahrungsberichten 
und zeigen Bilder dazu.

über die  

unserer  

Bestimmen Sie mit

ZUKUNFT
KIRCHE!

Kirche im Wandel

Weitere Infos unter www.KGplus.info

Abstimmung 17. Mai 2020

Modell 2

Eine 
Kirchgemeinde 

Winterthur

Modell 1

Aufwertung 

Stadtverband


